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Feldzeit:

02.03. – 03.03.2023

Methodik:

Die Umfrage wurde als Online-Befragung durchgeführt. Die Umfrage ist gestützt auf der 
permanenten Telefon-Befragung INSA-Perpetua Demoscopia.

Stichprobe:

1.003 Personen aus Deutschland ab 18 Jahren nahmen an der Befragung teil. 

Methodische Angaben
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Derzeit wird diskutiert, ob das Streikrecht für Beschäftigte in Bereichen kritischer Infrastruktur (z.B. Bahn, Flughäfen, Energie-/Wasserversorgung) eingeschränkt 
werden sollte, um so negative Auswirkungen auf die Bevölkerung zu reduzieren.
Wie stehen Sie zu der im Rahmen dieser Diskussion aufgebrachten Forderung, dass Streiks in Bereichen kritischer Infrastruktur nur durchgeführt werden dürfen, 
wenn zuvor ein Schlichtungsverfahren zwischen Arbeitgeber und Gewerkschaft versucht wurde und der Streik mindestens 4 Tage vorher angekündigt wurde?

n = 1.003
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Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nicht

eingeschränkt werden.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nur mit

vorherigem
Schlichtungsverfahren und

Vorankündigung mind. 4 Tage
vorher durchgeführt werden

dürfen.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten komplett

verboten werden.

ist mir egal weiß nicht keine Angabe
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Derzeit wird diskutiert, ob das Streikrecht für Beschäftigte in Bereichen kritischer Infrastruktur (z.B. Bahn, Flughäfen, Energie-/Wasserversorgung) eingeschränkt 
werden sollte, um so negative Auswirkungen auf die Bevölkerung zu reduzieren.
Wie stehen Sie zu der im Rahmen dieser Diskussion aufgebrachten Forderung, dass Streiks in Bereichen kritischer Infrastruktur nur durchgeführt werden dürfen, 
wenn zuvor ein Schlichtungsverfahren zwischen Arbeitgeber und Gewerkschaft versucht wurde und der Streik mindestens 4 Tage vorher angekündigt wurde?
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Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nicht

eingeschränkt werden.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nur mit

vorherigem
Schlichtungsverfahren und

Vorankündigung mind. 4 Tage
vorher durchgeführt werden

dürfen.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten komplett

verboten werden.

ist mir egal weiß nicht keine Angabe

18 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre 50 bis 59 Jahre 60 bis 69 Jahre ab 70 Jahre
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Derzeit wird diskutiert, ob das Streikrecht für Beschäftigte in Bereichen kritischer Infrastruktur (z.B. Bahn, Flughäfen, Energie-/Wasserversorgung) eingeschränkt 
werden sollte, um so negative Auswirkungen auf die Bevölkerung zu reduzieren.
Wie stehen Sie zu der im Rahmen dieser Diskussion aufgebrachten Forderung, dass Streiks in Bereichen kritischer Infrastruktur nur durchgeführt werden dürfen, 
wenn zuvor ein Schlichtungsverfahren zwischen Arbeitgeber und Gewerkschaft versucht wurde und der Streik mindestens 4 Tage vorher angekündigt wurde?

n = 1.003
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Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nicht

eingeschränkt werden.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nur mit

vorherigem
Schlichtungsverfahren und

Vorankündigung mind. 4 Tage
vorher durchgeführt werden

dürfen.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten komplett

verboten werden.

ist mir egal weiß nicht keine Angabe

Westen Osten (inkl. Berlin)
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Derzeit wird diskutiert, ob das Streikrecht für Beschäftigte in Bereichen kritischer Infrastruktur (z.B. Bahn, Flughäfen, Energie-/Wasserversorgung) eingeschränkt 
werden sollte, um so negative Auswirkungen auf die Bevölkerung zu reduzieren.
Wie stehen Sie zu der im Rahmen dieser Diskussion aufgebrachten Forderung, dass Streiks in Bereichen kritischer Infrastruktur nur durchgeführt werden dürfen, 
wenn zuvor ein Schlichtungsverfahren zwischen Arbeitgeber und Gewerkschaft versucht wurde und der Streik mindestens 4 Tage vorher angekündigt wurde?

n = 954 (ohne Sonstige und weiß nicht / keine Angabe)
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Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nicht

eingeschränkt werden.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nur mit

vorherigem
Schlichtungsverfahren und

Vorankündigung mind. 4 Tage
vorher durchgeführt werden

dürfen.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten komplett

verboten werden.

ist mir egal weiß nicht keine Angabe

erwerbstätig angestellt in Vollzeit (ab 35 Stunden pro Woche) erwerbstätig angestellt in Teilzeit (weniger als 35 Stunden pro Woche)

selbständig/freiberuflich in Ausbildung/Studium

arbeitssuchend in Ruhestand
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Derzeit wird diskutiert, ob das Streikrecht für Beschäftigte in Bereichen kritischer Infrastruktur (z.B. Bahn, Flughäfen, Energie-/Wasserversorgung) eingeschränkt 
werden sollte, um so negative Auswirkungen auf die Bevölkerung zu reduzieren.
Wie stehen Sie zu der im Rahmen dieser Diskussion aufgebrachten Forderung, dass Streiks in Bereichen kritischer Infrastruktur nur durchgeführt werden dürfen, 
wenn zuvor ein Schlichtungsverfahren zwischen Arbeitgeber und Gewerkschaft versucht wurde und der Streik mindestens 4 Tage vorher angekündigt wurde?

n = 735 (nur Befragte mit Parteinennung und ohne Sonstige) 
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Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nicht

eingeschränkt werden.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten nur mit

vorherigem
Schlichtungsverfahren und

Vorankündigung mind. 4 Tage
vorher durchgeführt werden

dürfen.

Streiks in Bereichen kritischer
Infrastruktur sollten komplett

verboten werden.

ist mir egal weiß nicht keine Angabe

SPD CDU/CSU Die Grünen FDP AfD Die Linke



Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

INSA-CONSULERE GmbH

Arndtstraße 1

99096 Erfurt

Tel.: 0361 380 395 70

Fax: 0361 644 311 1

Kontakt

Hinweise zu den Grafiken:

Auf Grund der Verwendung von gerundeten Zahlenangaben kann die Summe der Prozentzahlen unter Umständen geringfügig von 100 Prozent abweichen.

Im Falle von Mehrfachantworten kann die Summe der Prozentzahlen erheblich von 100 Prozent abweichen.


